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Kriminalitäts- und Verkehrsgeschehen

- Strohpresse in Brand geraten - VW kollidiert mit Motorrad - Biker schwer verletzt

Strohpresse in Brand geraten

Wegeleben OT Deesdorf – Am Nachmittag des 10.08.2025 kam es während einer Strohernte zu einem Brandereignis, bei
dem ein geschätzter Schaden von 480.000 Euro entstand. Auf einem Feld nahe der Landesstraße 24 zwischen den Ortslagen
Adersleben und Deesdorf geriet gegen 15.05 Uhr eine Strohpresse aus bislang unbekannter Ursache in Brand. Das Feuer
breitete sich auf die Zugmaschine sowie anliegende Strohballen aus. Die alarmierten Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr
konnten den Brand löschen.

Personen kamen nicht zu Schaden. Der Sachschaden wird auf 480.000 Euro geschätzt. Der Brandort wurde zur weiteren
Brandursachenermittlung beschlagnahmt.

 

VW kollidiert mit Motorrad – Biker schwer verletzt

Wernigerode OT Drei Annen Hohne – Ein 28-jähriger Fahrer eines PKW VW befuhr am 10.08.2025 gegen 15.45 Uhr die
Landesstraße 100 aus Richtung Drei Annen Hohne in Richtung Wernigerode. In einer Rechtskurve geriet der VW auf die
Gegenfahrbahn und kollidierte mit einem entgegenkommende Motorrad Suzuki. Durch den Zusammenstoß kam der 45-
jährige Motorradfahrer zu Fall und verletzte sich schwer. Ein Zeuge konnte beobachten, wie der 28-Jährige beim Befahren
der L100 mehrfach auf die Gegenfahrbahn fuhr bevor es zu der Kollision kam.

Der 45-Jährige wurde an der Unfallstelle medizinisch versorgt und konnte im Anschluss mit Hilfe eines
Rettungshubschraubers in das Klinikum Nordhausen geflogen werden.

Der Gesamtschaden wird auf 5.500 Euro geschätzt. Das Motorrad war nicht mehr fahrbereit und musste abgeschleppt
werden.

Aufgrund der Zeugenaussage wurde ein Ermittlungsverfahren wegen gefährlichen Eingriffs in den Straßenverkehr gegen den
PKW-Fahrer eingeleitet.
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